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S ™ Prantife Blitter fir die Werkfatt

mit befondever Beritdfidhtigung der

Kuuft im Handwerf,

eben unter Mitwirtung fdweizerifder
unjthandwerfer und Tedniter
von Walter Zenn-Holdinghaufen.

< /\) Offisielled und obligatorijdesd Organ bded Aarg. Schmiede- uud Waguermeiftervereing,
< f Yy Grideint je Donnerdtagé und fojtet per Semejter Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7, 20, «
3 7 ‘ S Jnferate 20 Ct8. per 1fpaltige ‘Betitgi[e, bei grifeven Wuftrigen >
= entfpredjenden Rabatt,
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Jiividy, den 11. Wai 1905,
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It Harmonie mit Herz und Hand
Fitr Herd, filr Frennd und Vaterland.

Dritte Preisausschreibung
des Gewerbemuseum Bern

sur Anfertigung eined Blumen-
tijches in Schmiedeifen, cined
Bitjtenjtanders in Holg, einer
Menjdhen- ober Tiexfigur in
o Hol3 gejchnipt und einer Tijch-
. e becte in Handiticerei.
: %Cﬁlfltlé]eat}ngen 2; Arbeiten und gwar 4 %Iumentiid)es
njtainoer, in $Hol i Jiguren un

7 % dbeden, Dol gejchnipte Fig

Dtie Jury, Dbeftehend aus den Herven: €. Jung,
Anchiteft, Wintevthur, R. Miinger, s%?un&maler, Bern,
0. Blom, Mujeumsdicettor, Vern, und Fraulein Roja
Dtt, Bern, erteilte folgende Preife:

SS“ Rategovie Blumentijd) in Shmiedeijen:
11 Preis : Derr A. BVolfmer, Lehrer der praftijd) ge-
werblidhen  Rurje fiiv Schlofler an der Allgemeinen
%sg’f"befd)ulc in Bajel. TII. Preis: Herr H. Did in

Jn Kategovie Biiftenftander in Holz: I Preid:
Lebhrwerfitdtten ber Cbitabtf‘bern. («Ebte%melbung: Herr
L. Baumann, Sdniglerjchule in Brienz. Ehrenmeldung:
Lehrertititten der Stadt Bern.

_ 3Jn Rategovie Menjdpen- vder Tierfigur in
Dolg gefdynipt: I Preid: Herr A Trauffer, Zogling
der Sdyniglevichule in Buienz. 1. Preis: Herr A, Puggler,
Jbgling der Schnilerichule in Brienz. II. Preis: Here
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A. Trauffer, Jogling der Schniplerjule in Brieny.
ITI. Preid: Herr A. Trauffer, Bogling der Scnipler-
jchule in Brien.

I Kategorie Tijdhdede in Handjticerei:
L. Preid: Frl. Berthy Giictler, Sticterin der Gewerbe-
jchute Bajel. IIL Preid: Fel. Marie Ruef, Sdhiilerin
ber Frauenarbeitdjdhule Bern. TII. Preid: Frl. Jda
Gaup in Jirich). Chrenmeldung: Frl. Helene Hirjdy,
Sdyiilerin der Frauenarvbeitdjchule Bern.

Samtlidge KRonfurvenzavbeiten bleiben Big und mit
Sonntag den 14. Mai im Gewerbemujeum audgeftellt.

Bekanntmachung
petrefiend die Arbeitseinsteliung in samtlichen Betrieben
des Baubandwerkes von Basel-Stadt.

Der unterzeichnete Allgemeine WMeifter-LVerband ded
Bauhandwertd {ieht fih veranlaft, nadjjtehenden Be-
jehlup offentlich befannt zu madjen.

Jn der Freitag den 5. bied ftattgefundenen Meijter-
perjammliung woucde bejchlofjen:

Bon Donnergtag den 11. Mai an famtliche Bau-
pofe, Werfftatten uud Avbeitdplige ded Baubanbdwerts
big auf weitered zu jdjliefsen.

$Hiezu haben und folgende Gritnde bewogen:

Wie Jhnen befannt, Haben feit wei Wodhen bdie
Simmerleute und die Schlofjer die Arbeit niedergelegt,
vor adyt Tagen find ihnen aud) die Sdhreiner gefolgt.
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Jm weiteren riiften fid) aud) die Maurer, Erdarbeiter,
die Maler und bdie Spengler zum Kampf, jodah wic
in Bilbe den Generalftreil auf ber gangen Linie des
Bauhandwert3 haben werbden.

Bei diefer ernften Sadhlage glauben wir ed einem
&. €. Publifum jhuldig zu jein, dffentlidy zu extldren,
baf e3 fidh bei diefem Kampfe weniger um eine Lohn-
echohung Handelt, ald um Feftftellung eined Minimal-
Iohned und um RKiiczung der Arbeitdzeit von 10 auf
91/2 begtejungsdweife 9 Stunbden. Auf diefe Forderungen
fann jebod) die Meifterfdhaft pringipiell nidht eingeben,
binter derjelben ftehen die jdhroeizerijdhen Meifterdhafta-
verbdnbe, in weldjen obige Forberungen didfutiert und
abgelefhnt wurbden.

Bei diefer Arbeitdniederlegung der Jimmerleute,
Sdyreiner und Sdjloffer waltet die wohldurdhdadyte
Taltif, guerft die Meifter diejer Brandjen zu zwingen,
ihre Fordecungen angunehmen und hernad) die anbderen
Beruidarten der Reihe nad) zu behanbeln.

Da nun durd) die Arbeitdniederlegung obiger Arbeitsd-
gattungen (Zimmerleute, Sd)lofjer und Sdyreiner) jelbit-
verftandlid) die andern nod) acbeitenden Bauhandwerter
gebindert {ind, ihre Wrbeiten zu vollenden, fo werden
wir naturgemdp gezoungen fein, unfere Wertftdtten
und Acheitdplage julzefive zu jdjliefen.

NAug diefen Gritnden und um bed weiteren audh all-
fallige Bujammenitoge pon Arbeitdwilligen mit Strei-
fenden zu verhindern, BHaben wir vorgezogen, bie
Sdyliegung fofort vorzunehmen.

Die Antwort der . Regiecung auf ein von ung an
diefelbe geridhteted ©djreiben um befjecn Sdyufy der
Arbeitdwilligen hat und nidht befriedigt, daber {ind wir
auf die Selbjthilfe angeriefen. '

Wir haben und indeflen bdiefen Sdyritt gritndlid
itberlegt und wir find und wohlbewuft, welde Trag-
weite und Einwicfung diefer Befdlufp auf dad wict-

jdhaftliche Leben unferer Stadt haben mwird. Wic nehmen
daber aud) voll und gany jede Verantwortung dedjelben
auf und. Derfelbe ift und aqufgezungen worden; da-
burd) zum duferften getrieben, find wir f[dhlieflid)
naturgemdf bdem Selbjterhaltungdtrieb gefolgt: Filr
viele Meifter wird diefer Kampf fein:

,€in Rampf um Sein oder Nidytiein.”

Dabher haben wiv und alle folidarijdy ecfldrt, um
geichloffen audzubarren.

Der Meifterverband appelliert daber an den billig
venfenden Teil unferer Bevdiferung, in der Annabhme,
von diefer Seite aud) die nilige moralijdje Unterftith-
ung u echalten.

Die Erd- und Waurerarbeiten an den Bahnhofen
und NotftandBarbeiten {ind von diefer Mapregel aus-
genommen,

Bafel, den 6. Mai 1905.

Der Allgemeine Meifter-LVerband
bed Baubhandwerfd von Bajel-Stadt.

Yerldjiedenes,

Der Simplontunnel, fir und fertig, doppelfpurig
audgefithet, wicd nad) neueften Beredynungen rund 100
Millionen Franfen foften. Unter diefer Doppel-
fpur ift zu verjtehen, daff der Pavallelftollen zu emem
betriebdfdhigen Tunnel fiix dad gweite Geleife audge-
weitet toicd.

Bauwejen in Jirid). Die ,Hittte” fiir das eidg.
Sdangerfeft wird gegemvdrtly aufgevidhtet. Sie ijt
nidgt nur die weitaud grofte Fejthalle, die je in der
Sdyeiz ecftellt wurbe, jondern aud) die {djonite, ein
wahred Pradgtiwerf der Jimmerfunit. Avchiteft Fuder
ift ber Schdpfer ded Planed 3zu derjelben. Die eigent-
lidge Sangerhalle hat cine Linge von 130 m und eine
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Munzinger & Co., Ziirich |

Gas-, Wasser und sanitdre Artikel en gros. _
Reihen-Waschtische in Gusseisen mit Porzellan-Imperial-Emaille.

i

Von obigen Reihen-Waschtischen wurden von uns zirka 70 Stinde durch eine Berner Installations-
Firma fiir das Gebiiude der Kidg. Oberpostdirektion in Bern geliefert.

Musterhilcher und Lieferungen ausschliesslich nur an- Installations-eschafte und Wiederverkdufer.

W< o<

100

%




	Bekanntmachung betreffend die Arbeitseinstellung in sämtlichen Betrieben des Bauhandwerkes von Basel-Stadt

